
 

 

 

Bogenschützen des SV ROT WEISS WERDAU mit Erfolgen bei internationalen 

Turnier im bayrischen Marktkredwitz 

Über 100 Bogenschützen aus 28 Vereinen kämpften am Sonntag zum 26. 
internationalen Marktkredwitzer Hallenturnier an um höchste Ringzahlen 
zu erzielen und den Wettkampf als einen der letzten Tests für die 
Deutschen Hallen - Meisterschaften zu nutzen. Hochrangig war das 
Wettkampffeld besetzt. Denn neben den vier Werdauer Bognern Andrea 
Erdmann, Pierre Söllner, Frank Böttger und Andreas Erdmann stand 
unter anderen auch der amtierende tschechische Meister Martin Hamor 
vom befreundeten Sportclub aus Cheb an der Schießlinie, er ist bereits 
für die kommende Weltmeisterschaft und den Weltcup qualifiziert, 
ebenso Michal Hodac vom Bogenclub aus Rokycany, langjähriger 
Nationalkader Tschechiens. Mit soliden und auch sehr guten 
Trainingsergebnissen und starteten die Pleißestädter in den ersten 
Durchgang, Andrea schoss hier das beste Ergebnis ihrer Hallensaison. Im 
weiteren Turnierverlauf behauptete Pierre Söllner seinen fünften Platz in 
der Schützenklasse, erwartungsgemäß hieß der Sieger hier Martin 
Hamor, der Pokal für den Zweitplatzierten ging an Michal Hodac, Dritter 
wurde Thorsten Götsch aus Bayreuth. In der Damenaltersklasse erreichte 
Andrea Erdmann mit ihren Siebten einen guten Mittelfeldplatz. Die 
Konkurrenz in der Herrenaltersklasse gewann Roland Gremer vom BSC 
Kronach vor dem Werdauer Andreas Erdmann und Georg Fuchs aus 
Pressath, gefolgt von ROT WEISS Schützen Frank Böttger. Das gute 
Abschneiden der Werdauer Bogenschützen sicherte  ihnen in der 
Mannschaftswertung der olympischen Bogenklasse von neun Teams  den 
Bronzeplatz. 


